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Unsere gegenwärtige Zeit bleibt verun-
sichernd und verstörend. Viele Gewiss-
heiten sind ins Wanken gekommen. Viele 
weltweite wie nationale Konflikte belasten 
uns und stellen uns vor Aufgaben, deren 
Lösung wir momentan gar nicht im Blick 
haben, geschweige denn, dass wir wis-
sen könnten, wie sie sich weiterentwi-
ckeln. 

Und was tun wir in der Kirchengemeinde? 
Wir feiern Ostern! Wir vergewissern uns 
unseres Glaubens und des Fundamen-
tes, auf dem wir stehen. Wir hören neu 
den Auftrag von Christus, die Botschaft 
der Versöhnung dieser Welt zu verkün-
den. Eine Lösung unserer Probleme ist 
das auch nicht. Aber es gibt Halt: Nicht 
alles ist im Umbruch! Es gibt auch etwas, 
was uns hält. Ich hoffe, dass unsere Feier 
der Ostertage dazu beiträgt, dass wir ge-
wisser und zukunftsfroher unseren Weg 
weitergehen.

Und dabei bricht gerade auch in unserer 
Gemeinde viel auf, was mich ebenso zu-
versichtlich in die Zukunft schauen lässt.
Ein neuer Osterleuchter und ein neues 
Vortragekreuz werden wir zu Ostern ein-
weihen. 

Am 12. Mai führen wir in der Messe einen 
Prädikanten in unserer Gemeinde ein, 
Paul Leon Meisel, der in Zukunft ehren-

amtlich unsere Gemeinde unterstützen 
und bereichern wird. 

Zeichen des Glaubens auch in dieser 
Zeit, wo wir oftmals meinen, dass der 
Glaube nur im Abbruch ist.

Und wir haben einen neuen Kirchenvor-
stand, den wir am Pfingstmontag, den 
20. Mai um 18 Uhr mit einem Gottes-
dienst in sein Amt einführen. Engagier-
te Menschen haben sich gefunden, die 
unsere Gemeinde in die Zukunft führen 
möchten. Ich hoffe, dass wir diesen Men-
schen mit einer festlichen Einführung den 
Rücken stärken! Im Anschluss wollen wir 
bei einem Empfang beisammensein. 

Ich wünsche Ihnen und Euch gesegnete 
Ostern und eine Frühlingszeit, die uns 
neu aufbrechen lässt,

Ihr und Euer

Sonntag, 17. März, 18 Uhr
Musikalische Passionsvesper

Freitag, 29. März, 15 Uhr
Liturgie zur Sterbestunde Jesu mit 
Einweihung des neuen Vortragekreuzes

Samstag, 30. März, 22:30 Uhr
Feier der Osternacht 
mit dem Ensemble Junges Blech

Montag, 01. April, 18 Uhr
Ev. Messe zum Ostermontag mit dem 
Handglockenchor und Einweihung des 
neuen Osterleuchters

Donnerstag, 04. – Samstag, 13. April
Wander- und Begegnungsreise nach 
Jordanien

Freitag, 19. – Sonntag, 21. April
Konfirmandenfreizeit nach Lüneburg

Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr
Konfirmation

Mittwoch, 08. Mai, 18 Uhr
Vesper zum Vorabend von Himmelfahrt

Pfingstmontag, 20. Mai, 18 Uhr
Ev. Messe mit Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes mit dem Projektchor 
der Gartenkirche

Sonntag, 2. Juni, 18 Uhr
Konzert Chor der Medizinischen 
Hochschule Hannover

Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr
Ev. Messe für Klein und Groß und Jung 
und Alt

Mittwoch, 12. Juni, 20 Uhr
Konzert vocalensemble klangreich 

Sonntag, 16. Juni, 18 Uhr
Konzert vox aeterna
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Das InterviewDas Interview

Was genau macht ein Prädikant? 

Im Hauptberuf bin ich Ingenieur bei der 
Deutschen Bahn und bringe mich in mei-
ner Freizeit in der Kirche, ab jetzt bei 
euch in der Gartenkirche, ein. Als Prä-
dikant bin ich sozusagen ein ordinierter 
Helfer für den Pfarrer in Verkündigung 
und Seelsorge. Ich stehe Gottesdiens-
ten vor, predige und habe ein offenes 
Ohr für die Anliegen der Menschen in 
unserer Gemeinde.
 
Wie und aus welcher Motivation her-
aus bist Du Prädikant geworden?

Seit dem Kindergarten war mein Berufs-
wunsch Pfarrer. Natürlich hatte ich zwi-
schenzeitlich auch immer mal wieder 
andere Pläne, aber dieser Wunsch hat 
sich doch so weit durchgezogen, dass 
ich nach dem Abitur nach Tübingen ge-
zogen bin, wo ich von 2013 bis 2018 
Theologie studiert habe. Private Grün-
de haben mich dann bewogen, nicht in 
den kirchlichen Dienst zu gehen und ich 
habe mich erstmal von der Kirche ent-
fernt. Mein Heimatpfarrer hat das irgend-
wann wahrgenommen. Auch dass das 
für mich ein schmerzhafter Prozess war, 
und mich dann gefragt, ob ich nicht die 
Prädikantenausbildung machen möch-
te – wohl genau zur richtigen Zeit. Nach 
kurzem Überlegen habe ich zugesagt 
und dann von 2020 bis 2022 die Ausbil-
dung in „meiner“ bayerischen Landeskir-
che absolviert. Durch den Beruf meines 
Mannes sind wir nach Bielefeld gezo-
gen, wo ich dann 2022 ins Ehrenamt 
ordiniert wurde. Gottesdienst zu feiern 
und mit den Schwestern und Brüdern im 
Wortsinn auf dem Weg zu sein, macht 
mir große Freude und ich bin unendlich 
dankbar, dass ich in diesem schönen 
Amt in Gottes Weinberg mitarbeiten darf.
 
Wie oft und zu welchen Gelegenhei-
ten predigst Du?
 
In Bielefeld war ich tatsächlich sehr aktiv. 
Kein Sonntag, an dem ich nicht Gottes-
dienst gefeiert und gepredigt habe. Auch 

in den täglichen Gottesdiensten unter 
der Woche war ich eingespannt. Aktu-
ell warte ich noch auf die Anerkennung 
meiner westfälischen Ordination durch 
die Landeskirche Hannovers, um auch 
hier bei euch zu predigen und das Heili-
ge Abendmahl zu feiern. Im Gottesdienst 
in der Gartenkirche dürfte mich der eine 
oder die andere schon gesehen haben 
und auch im Lotte-Kestner-Haus war ich 
schon zur Vertretung von Pastor Mayer.
 
Mit welchen Erwartungen trittst Du 
Deinen Dienst in der Gartenkirche 
an? Darfst Du Deine eigene Wünsche 
einbringen?

Vor zehn Jahren habe ich Pastor Dohr-
mann beim ökumenischen Kirchenlied-
seminar kennengelernt und war seitdem 
immer wieder Gast in den Gottesdiens-
ten der Gartenkirche, wenn wir zu Be-
such bei den Schwiegereltern in Sehnde 
waren. Eure Gemeinde war für mich so-
fort ein Ort, an dem ich mich unglaub-
lich wohlgefühlt habe. Dass es jetzt auch 
meine Gemeinde geworden ist, ist für 
mich ein großes Geschenk des Him-
mels. Hier nun „die Seite zu wechseln“, 
aus der Bank an den Altar und auf die 
Kanzel, macht mich ein wenig ehrfürch-
tig, aber vor allem freue ich mich darauf.
Allzu viel eigene Wünsche habe ich zu 
Beginn gar nicht, weil hier schon so viel 
so passiert, dass ich das Gefühl habe, 
am richtigen Ort zu sein. Ich werde aber 
sicher auch meine Ideen, meine Liebe 
zu Liturgie und Musik einbringen und 
mich erst recht für das begeistern las-
sen, was die Schwestern und Brüder in 
der Gartenkirche bewegt.
 
Wie organisiert Du Deine Arbeit mit 
dem Team der Gartenkirche?

Bisher regeln wir da alles auf dem kur-
zen Dienstweg. Ich bin hier und bringe 
mich gerne mit voller Energie ein, wo 
man mich braucht. Wer Ideen für mich 
und mit mir hat – immer her damit.

Interview: Kai Krüger

Aus der Kirchenbank an den Altar
Ein Interview mit 
Paul-Leon Meisel, Prädikant
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Was ich schon immer  
mal wissen wollte

Was ich schon immer 
mal wissen wollte

ist und wir deshalb bei jeder Messe das 
ganze Jahr über einen Weihnachtsbaum 
haben sollten. Auch wenn ich damit theo-
logisch völlig im Recht wäre, würden Sie 
das wahrscheinlich bedauern. Denn das 
eigentliche Zeichen des Weihnachtsbau-
mes, eine besondere Festzeit anzuzei-
gen und auf einen theologischen Akzent 
im Kirchenjahr hinzuweisen, wäre nicht 
mehr da. So geht es mir mit dem Oster-
leuchter: Er zeigt an, dass wir in der Os-
terzeit sind oder stiftet eine Verbindung 
zwischen Osternacht und Taufe. Und ich 
meine, dass man es dabei auch belassen 
sollte, damit die besonderen Zeiten des 
Kirchenjahres weiterhin unterschieden 
werden.

Unser Osterleuchter bricht übrigens in 
der Mitte auf. Wir schauen in eine Art 
Höhle und sehen Christus, wie er den to-
ten Adam aus dem Totenreich nach oben 
zieht. Das nimmt die orthodoxen Aufer-
stehungsikonen auf: Sie zeigen nicht den 
Auferstandenen am leeren Grab, sondern 
Christus, wie er die Tore des Totenreiches 
zertritt und die gefangene Menschheit in 
das Licht und das Leben heraufzieht.

Braucht die Gartenkirche wirklich einen 
Osterleuchter?

Zu diesem Osterfest wird die Gartenkirche endlich einen Osterleuchter er-
halten, der eigens für unseren Kirchenraum von dem österreichischen Künst-
ler Leo Pfisterer geschaffen wurde. 

von Pastor Dietmar Dohrmann

Ich schreibe „endlich“? Manche haben 
mich die letzten Monate angesprochen, 
wozu wir so einen Leuchter überhaupt 
brauchen?

Ja, endlich, denn ein Osterleuchter ist 
ein wichtiges Einrichtungsstück einer 
christlichen Kirche und zwar sowohl in rö-
misch-katholischen, wie in evangelischen 
Kirchen. Er hat die Aufgabe, die Oster-
kerze zu halten, die wir in der Osternacht 
in die dunkle Kirche tragen. Diese Oster-
kerze ist das Symbol für das Licht, das 
Gott am ersten Schöpfungstag gegen die 
Finsternis gesprochen hat. Sie symboli-
siert die Feuersäule, die den Israeliten in 
der Passahnacht vorangegangen ist und 
durch das geteilte Meer vorausgezogen 
ist, um Israel aus der Sklaverei in die 
Freiheit zu führen. Und schließlich und 
vor allem verkündet die Osterkerze den 
Sieg des Christus über Sünde und Tod. 
Sie ist DAS Zeichen der Auferstehung im 
Kirchenraum. 

Auf jede Osterkerze ist übrigens die Jah-
reszahl geschrieben, an der sie zu Ostern 
entzündet worden ist. Und fünf Nägel aus 
Wachs stecken zudem in ihr. Sie verwie-
sen auf die Passion und die fünf Wunden 
des Gekreuzigten.

Eine solche Osterkerze ist in der christ-
lichen Liturgie seit dem 4. Jahrhundert 
nachweisbar. Nur für so eine große Kerze 
braucht es auch einen passenden Stän-
der. Seit dem frühen Mittelalter hat man 
dafür kunstvolle Leuchter geschaffen. 

Diese Leuchter sollen ihr einen exponier-
ten Platz bereiten und die Kerze als Tri-
umph- und Siegessäule präsentieren.

Das Jahr über steht ein Osterleuchter 
am Taufbecken. So soll es auch bei uns 
in der Gartenkirche sein. Wenn man in 
den Kirchenraum tritt wird man zukünftig 
Taufbecken und Osterleuchter als eine 
Einheit wahrnehmen. Denn an der Oster-
kerze werden die Taufkerzen entzündet, 
die wir dem Täufling überreichen, da er 
in der Taufe mit dem Tod und der Aufer-
stehung von Christus verbunden worden 
ist. Taufbecken und Osterleuchter weisen 
gemeinsam auf den durch den Tod gezo-
genen Christus.

Nur einmal im Jahr wird der Osterleuchter 
nach vorne in den Altarraum wandern: In 
der 50-tägigen Osterzeit von Ostern bis 
Pfingsten. Dann soll uns der Osterleuch-
ter mit der Osterkerze direkt vor Augen 
stehen und uns daran erinnern, dass wir 
in der österlichen Festzeit sind. 

In vielen evangelischen Gemeinden hat 
es sich in den letzten 30 Jahren durch-
gesetzt, dass die Osterkerze an jedem 
Sonntag angezündet wird und dauerhaft 
neben dem Altar steht. Das ist auf der 
einen Seite sinnvoll, da jeder Sonntag 
ein Osterfest ist. Aber letztlich nivelliert 
es die Besonderheit dieser Kerze! Ich 
vergleiche es gerne mit dem Weihnachts-
baum: Stellen Sie sich vor, ich würde Ih-
nen erklären, dass jedes Abendmahl ein 
Gedächtnis der Menschwerdung Christi 

links: Detail des Leuchters, oben: Entwurf
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Aus dem Gemeindeleben Aus dem Gemeindeleben

Shadi Konan - ein neuer deutsch-
persischer Singkreis

Wir wollen gemeinsam singen und fröhlich sein. Die Lieder sind aus unter-
schiedlichen Kulturkreisen. Die meisten singen wir in Farsi, einige auch in 
Deutsch oder Englisch.

von Christel Jungkönig  
und Christine Bösler

Komm doch einfach mal vorbei!

Die nächsten Termine: 
Mittwoch, den 13. März und  
Mittwoch, den 3. April

um 19.00 Uhr im Gemeindehaus

Für unsere iranischen und afghanischen
Geschwister

Liebe iranische und afghanische Ge-
schwister, in Zukunft soll es eine Seite 
im Gemeindebrief geben,die auf Farsi 
übersetzt ist und Themen behandelt,die 
speziell Euch betreffen. Wenn Ihr Anre-
gungen dazu habt, meldet Euch gerne 
bei mir.

Viele von Euch brauchen Bescheinigun-
gen für den Rechtsanwalt. Ich bitte höf-
lich darum, mich dafür nicht am Sonntag 
nach der Messe anzusprechen. Dann 
wollen sehr viele Menschen etwas von 
mir. 

Bitte kommt für Bescheinigungen oder 
andere Anliegen am Mittwoch zwischen 
16 und 17 Uhr in das Gemeindebüro. In 
der Regel bin ich dann vor Ort und kann 
sofort weiterhelfen oder unsere Pfarrse-
kretärin hilft weiter.

Der nächste Taufkurs startet im Herbst. 

Er findet jeweils 
Freitag von 16 bis 17:30 Uhr statt: 
13.09./ 20.09./ 04.10./ 11.10./18.10.

Die Taufe feiern wir am Freitag, den 01. 
November um 18 Uhr in einem besonde-
ren Taufgottesdienst.

Pastor Dietmar Dohrmann

8



11

Kirchenmusik

1010 1110

Kreuz 
   und Krone

Musikalische Passionsvesper
mit Werken von J. S. Bach, F. Geminiani, G. B. Pergolesi

Sonntag, 17. März 2024 | 18 Uhr 
Gartenkirche St. Marien Hannover

Mika Bergman | Alt
Johannes Backhaus | Oboe
Monika Herrmann | Violoncello
Yannick Bode | Orgel
Dietmar Dohrmann | Liturgie

Konzertankündigung für Juni: 

Der Chor der Medizinischen Hochschule 
Hannover singt Werke von D. Buxtehude 

und J. S. Bach in der Gartenkirche

Am Sonntag, 2. Juni 2024, um 18 Uhr wird der Chor der MHH Werke der bei-
den Barock-Komponisten in der Gartenkirche aufführen. 

Zum einen wird der Kantaten-Zyklus 
Membra Jesu Nostri von D. Buxtehude 
und zum anderen die geistliche Kantate 
Actus Tragicus von J.S. Bach gesungen. 
Der Chor gestaltet das Programm ge-
meinsam mit einem Instumentalensem-
ble und mehreren Solisten. 

Die Leitung hat Eva Filler. 

Einlass ist ab 17 Uhr und weitere Infor-
mationen finden sich zeitnah unter 
www.mhh-chor.de

w
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Sa, 15. Juni, 18:00 Uhr
St. Laurentius, Schwarmstedt St. Laurentius, Schwarmstedt 

So, 16. Juni, 18:00 Uhr
Gartenkirche St. Marien, HannoverGartenkirche St. Marien, Hannover

Eintritt frei

A-cappella-Werke von F. Martin, J. S. Bach,  
H. Schütz und H. Hawrylez

Leitung: Maria Ravvina

Schwanengesänge

http://www.mhh-chor.de
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Gottesdienste
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WIR SUCH
EN DICH!

PROJEKT
CHOR

GARTENK
IRCHE

FÜR
DEN

DER

Anmeldung unter: 
www.gartenkirche.de

zur Gestaltung der 

Evangelischen Messe 
am Pfingstmontag 
mit Einführung des neuen Kirchenvorstandes

20. Mai 2024 um 18:00 Uhr 
in der Gartenkirche St. Marien Hannover

Programm
Besondere Gesänge aus den 

Niederlanden von Huub Oosterhuis, 
vierstimmige Choralsätze und 

mehrstimmige liturgische Gesänge
Probentermine 
(im Gemeindehaus der Gartenkirche)
Freitag, 26. April 2024 – 19:00 Uhr
Freitag, 03. Mai 2024 – 19:00 Uhr
Freitag, 17. Mai 2024 – 19:00 Uhr
Montag, 20. Mai 2024 – 16:00 Uhr

Leitung
Yannick Bode

Kirchenmusiker der Gartenkirche
Mail: yannick.bode@web.de

Telefon: 0151-51171849

09. Juni 2024, 10 Uhr
Messe für Groß und Klein 

und Jung und Alt in der Gartenkirche
„Das große Gastmahl“

Am 09. Juni laden wir wieder explizit Kinder und Erwachsene gemeinsam zur 
Feier der Messe ein. Es soll ein Gottesdienst werden, in dem sich alle Gene-
rationen willkommen wissen.

Thema wird ein Gleichnis sein, das Jesus 
erzählt hat: „Das große Gastmahl“. 

Es geht um die Einladung zu einem gro-
ßen Fest. Auch wir sind an diesem Sonn-
tag zu einem Fest eingeladen – sowohl in 
der Kirche als auch hinterher im Garten!

Wir freuen uns auf Euch, 

Diakonin Sabine Clausmeyer, 
Pastor Dietmar Dohrmann 
und das Team der Jugendgruppe

PS.: Bitte schon vormerken: Die nächste 
Messe für Groß und Klein ist am 22. Sep-
tember 2024.
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TermineTermine

Biblische Abende 2024
Die Biblischen Abende haben in diesem Jahr ein ehrgeiziges Projekt: Wir wol-
len den Hebräerbrief lesen! Ehrgeizig ist das deshalb, weil dieser Brief nicht 
leicht zu verstehen ist.

Aber auf der anderen Seite lohnt sich 
ganz unbedingt diese Mühe: Diese 
Schrift ringt darum, was die Bedeutung 
von Christus für uns ist. Und er findet da-
bei immer wieder neue Bilder, die auch 
heute noch berühren und wegweisend 
sein können. 

Im Februar und März haben wir schon die 
ersten beiden Kapitel gelesen. Nichtde-
stotrotz ist jeder willkommen, dazuzusto-
ßen! Wer sich mit der Bibel auseinander-
setzen möchte und neugierig auf dieses 
Buch ist, soll sich gerne aufmachen und 
kommen.

Der Biblische Abend findet jeweils Mitt-
woch, 19 Uhr im Gemeindehaus statt:
08. Mai
05. Juni
03. Juli
07. August
04. September
02. Oktober
06. November

Zum Abschluss dieser Reihe feiern wir 
am 08. November eine Vigil, in dem Teile 
des Hebräerbriefes noch einmal gelesen 
werden und wir als Gemeinde singend 
und betend antworten.
 
08. November 20 Uhr Vigilfeier 
„Der Hebräerbrief – gelesen, gesun-
gen, gefeiert. Eine Liturgie der Heili-
gen Schrift.“

Gemeindetreff
Jeden vierten Donnerstag im Monat um 15 Uhr findet im Gemeindehaus der 
Gemeindetreff statt. Ein Team mit Pastor Dohrmann lädt zu einem gemein-
schaftlichen Kaffeetrinken ein, bei dem wirklich jeder willkommen ist. 

Es beginnt mit einer ersten Phase des 
zwanglosen Gespräches, des Singens 
und des Erzählens, das immer sehr 
lebendig und bunt ist. Danach ist ein 
Thema vorbereitet, welches ganz unter-
schiedlich sein kann.

Im März wollen wir den neuen Oster-
leuchter der Gartenkirche und das neue 
Vortragekreuz entdecken, die dieses Jahr 
zu Ostern eingeweiht werden. Im April 
werde ich über Eindrücke von der Jorda-
nienreise der Gemeinde erzählen und im 
Mai stelle ich traditionell den Vogel des 
Jahres vor. 

Dabei stehen aber immer der Austausch 
untereinander über das Thema und die 
gegenseitige Begegnung im Mittelpunkt.

Für mich ist dieser Nachmittag ein wich-
tiger und schöner Baustein der Gemein-
schaft in unserer Gartenkirchengemein-
de. Ich möchte herzlich dazu einladen!
Pastor Dietmar Dohrmann

Die nächsten Termine mit 
den Themen:

28. März: 
Das neue Vortragekreuz und der neue 
Osterleuchter für die Gartenkirche

25. April: 
Jordanien: biblisches Land und Gegen-
wart – die Reise der Gartengemeinde

30. Mai: 
Der Vogel des Jahres 2024 
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GottesdiensteGottesdienste

Ostergarten
Wir freuen uns über Verstärkung im Os-
tergarten-Team! Wer Zeit und Lust hat, 
kann gerne zum Aufbau am Karsamstag, 
30. März um 11 Uhr in der Kirche dazu-
stoßen. Außerdem freuen wir uns über 
Gärtner, die eine Woche Pflege des Gar-
tens übernehmen können. Bitte bei Pas-
tor Dohrmann melden!

Osterbrote und Osterkuchen
Für unser Osterfrühstück in der Oster-
nacht wird ein Team Ostereier färben. 
Wein spendiert die Gemeinde. Über mit-
gebrachte Osterbrote und Osterkuchen 
freuen wir uns sehr!

Glocken
Wer eine kleine Glocke besitzt, möge sie 
bitte in die Osternacht mitnehmen! So 
können wir den Osterjubel noch festlicher 
und fröhlicher erklingen lassen.

Gottesdienste in der Heiligen Woche 2024
Palmsonntag, 24. März – 10 Uhr
Evangelische Messe 
mit Palmprozession
Die Messe beginnt auf dem Gartenfried-
hof. Mit Palmen und grünen Zweigen in 
den Händen ziehen wir in die Kirche ein 
und erinnern an den Einzug Jesu in Je-
rusalem.

Montag der Karwoche, 25. März 
18 Uhr
Lesung der Passion nach Matthäus und 
Feier des Hl. Abendmahls
Von Montag bis Mittwoch lesen wir je-
weils eine Passion, unterbrochen von 
Passionschorälen. Am Montag und 
Dienstag schließt sich eine schlichte Fei-
er des Abendmahls an. 

Dienstag der Karwoche, 26. März 
18 Uhr
Lesung der Passion nach Markus und 
Feier des Hl. Abendmahls

Mittwoch der Karwoche, 27. März 
18 Uhr
Lesung der Passion nach Lukas und Fei-
er der Beichte
Am Mittwoch feiern wir nicht das Abend-
mahl, sondern die Beichte: Den persön-
lichen Zuspruch der Vergebung und Ver-
söhnung Gottes. Damit wird der Bogen 
zum Aschermittwoch geschlossen und 
die eigentliche Bußzeit beendet.

Gründonnerstag, 28. März – 19 Uhr
Evangelische Messe mit Fußwaschung 
und Gebetswache
In dieser Messe wird der Einsetzung des 
Abendmahls gedacht und des letzten 
Abends Jesu mit seinen Jüngern: Die 
Fußwaschung erinnert daran, wie Chris-
tus uns allen zum Diener geworden ist 
und wie wir alle zum Dienst der Liebe ge-
rufen sind. Die Liturgie endet in Gebet, 
Schweigen und Dunkelheit und führt so 
in die Nacht vom Garten Gethsemane 
hinüber in die Ereignisse vom Karfreitag.

Karfreitag, 29. März – 15 Uhr
Feier der Liturgie 
zur Sterbestunde Christi
Zur Sterbestunde Christi versammeln 
wir uns zu einem schlichten Predigtgot-
tesdienst. Es wird die Passion nach Jo-
hannes gelesen. Als Besonderheit wird 
in diesem Jahr unserer neues Vortrage-
kreuz eingeweiht, indem es zur Kreuzver-
ehrung erstmals in die Kirche getragen 
wird. 

Karsamstag, 30. März – 22:30 Uhr 
Feier der Osternacht
Die Liturgie der Osternacht beginnt in der 
dunklen Kirche mit dem Hereintragen des 
Osterlichtes. Die Osterkerze wird erst-
mals in dieser Nacht auf unserem neuen 
Osterleuchter stehen! Es schließen sich 
die alttestamentlichen Lesungen, die 
Taufen und die Tauferinnerung an, bevor 
die Nacht in der Verkündigung des Os-
terevangeliums seinen Höhepunkt findet 
und in der fröhlichen Feier des Abend-
mahls mündet. 

Im Anschluss wird dieses Jahr das Oster-
frühstück wieder im Gemeindehaus statt-
finden. 

Ostersonntag, 31. März – 10 Uhr
Evangelische Messe
Eine festliche Messe am Ostermorgen 
mit reicher Liturgie, jubelnden Ostercho-
rälen und gregorianischen Gesängen. 
Am Ende ziehen wir erstmals in dieser 
Osterzeit zum Ostergarten unter der Or-
gelempore. 

Ostermontag, 01. April – 18 Uhr
Evangelische Messe
In dieser österlichen Abendmesse spielt 
der Handglockenchor der Gartenkirche. 
Thematisch wird der neue Osterleuchter 
im Mittelpunkt stehen. Der Künstler, Leo 
Pfisterer, wird anwesend sein und freut 
sich auf Rückmeldung und Gespräche. 
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GottesdiensteGottesdienste

Sonntag, 31. März 10 Uhr Ev. Messe | P. Dohrmann, Predigt: Pn. Dierks
Ostersonntag   

Montag, 01. April 18 Uhr (!) Ev. Messe | P. Dohrmann
Ostermontag  Einweihung des neuen Osterleuchters
   Musik: Handglockenchor der Gartenkirche 

 Mittwoch, 03.04. 18 Uhr Ev. Messe – Mittwoch der Osteroktav
 Freitag, 05.04. 18 Uhr Ev. Messe – Freitag der Osteroktav

Die Feier der Heiligen Woche

Sonntag, 05. Mai 10 Uhr Ev. Messe zur Konfirmation
Rogate   P. Dohrmann, Dn. Clausmeyer
   Musik: Trompeten-Duo und Orgel

 Mittwoch, 08.05. 18 Uhr Vesper – Vorabend von Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 09. Mai 10 Uhr Ev. Messe | P. Rosner
Christi Himmelfahrt 

 Freitag, 10.05. 18 Uhr Werktagsmesse

Sonntag, 07. April 10 Uhr Ev. Messe | V. Jürgensmeier
Quasimodogeniti
  
 Mittwoch, 10.04. 18 Uhr Werktagsmesse
 Freitag, 12.04. 18 Uhr Werktagsmesse

Sonntag, 14. April 10 Uhr Ev. Messe | P. Rosner
Miserikordias Domini  

 Mittwoch, 17.04. 18 Uhr Werktagsmesse 
 Freitag, 19.04. 18 Uhr Werktagsmesse

Sonntag, 21. April 10 Uhr Ev. Messe | Pn. Dierks
Jubilate   
  
 Mittwoch, 24.04. 18 Uhr Werktagsmesse – Evangelist Markus
 Freitag, 26.04. 18 Uhr Werktagsmesse

Sonntag, 28. April 10 Uhr Ev. Messe | P. Dohrmann
Kantate  10 Uhr Kindergottesdienst | Dn. Clausmeyer 

 Mittwoch, 01.05. 18 Uhr Werktagsmesse
 Freitag, 03.05. 18 Uhr Werktagsmesse – Apostel Philippus und Jakobus

Samstag, 30. März 22:30 Uhr Feier der Osternacht | P. Dohrmann
Osternacht  mit Taufen und Tauferinnerung
   Musik: Ensemble Junges Blech
   im Anschluss: Osterfrühstück im Gemeindehaus

GOT TESD IENSTE
Sonntag, 10. März 10 Uhr Ev. Messe | P. Dohrmann, Dn. Clausmeyer
Lätare	 	 	 Vorstellung	der	Konfirmandinnen	und	Konfirmanden
   Musik: Ensemble O-Ton
   im Anschuss: Kirchenvorstandswahl
  20 Uhr Komplet (Nachtgebet) in der Kapelle

 Mittwoch, 13.03. 18 Uhr Fastenmesse
 Freitag, 15.03. 18 Uhr Passionsmesse 

Sonntag, 17. März 10 Uhr Ev. Messe | P. Dohrmann
Judika  18 Uhr Passionsvesper | P. Dohrmann
   Musik: Alt, Oboe, Cello und Orgel
  20 Uhr Komplet (Nachtgebet) in der Kapelle
 
 Mittwoch, 20.03. 18 Uhr Fastenmesse
 Freitag, 22.03. 18 Uhr Passionsmesse

Montag, 25. März 18 Uhr Ev. Messe | P. Dohrmann
Montag der Karwoche  Lesung der Passion nach Matthäus

Dienstag, 26. März 18 Uhr Ev. Messe | P. Dohrmann
Dienstag der Karwoche  Lesung der Passion nach Markus

Mittwoch, 27. März 18 Uhr Feier der Beichte | P. Dohrmann
Mittwoch der Karwoche  Lesung der Passion nach Lukas

Donnerstag, 28. März 19 Uhr (!) Ev. Messe | P. Dohrmann, Predigt: Pn. Dierks
Gründonnerstag  mit Fußwaschung

Sonntag, 24. März 10 Uhr Ev. Messe | P. Dohrmann
Palmsonntag  Beginn auf dem Gartenfriedhof
  20 Uhr Komplet (Nachtgebet) in der Kapelle 

Freitag, 29. März 15 Uhr Liturgie zur Sterbestunde | P. Dohrmann
Karfreitag   Lesung der Passion nach Johannes 
   Einweihung des neuen Vortragekreuzes



2120

Nachruf Frau Huberta Helmke

Am 10. Januar 2024 ist Frau Huberta Helmke im Alter von 79 Jah-
ren verstorben. Wir haben ihr auf dem Engesohder Friedhof die 
letzte Ruhestätte bereitet. Wir hörten dabei auf Psalm 62: „Meine 
Seele ist stille zu Gott, der mir hilft.“ Dieser Vers ist auf dem Fami-
liengrab geschrieben.

Frau Helmke war über viele Jahrzehnte unserer Gartenkirche eng 
verbunden. Sie hat treu und regelmäßig am Sonntag die Messe 
mitgefeiert. Sie war über viele Jahre im Vorstand der Stiftung Gar-
tenkirche aktiv. Sie hat jede Woche als Kirchenwächterin die Kir-
che offengehalten. Sie hat den Gemeindebrief verteilt. Und es wäre 
noch so manches andere mehr aufzuzählen.
Sie hat über ihr Engagement nie große Wort verloren, sondern es 
war ihr eine Selbstverständlichkeit, zum Gelingen der Gemeinschaft beizutragen. 

Vor allem aber war sie mit vielen von uns menschlich verbunden, und zwar über alle Genera-
tionen hinweg. Ihre große Empathie und ihr Zuhören taten vielen von uns gut. Mit ihrer unkom-
plizierten, direkten, ehrlichen und humorvollen Art, war sie hoch geschätzt.

Der Kirchenvorstand der Gartenkirche ist Frau Helmke von ganzem Herzen dankbar. Sie fehlt 
unserer Gemeinschaft und wir vermissen sie. 

Möge sie in Gott den ewigen Frieden gefunden haben!

Sonntag, 12. Mai 10 Uhr Ev. Messe | P. Dohrmann
Exaudi   Musik: vox aeterna
  
 Mittwoch, 15.05. 18 Uhr Werktagsmesse
 Freitag, 17.05. 18 Uhr Werktagsmesse

Sonntag, 26. Mai 10 Uhr Ev. Messe | P. Dohrmann
Trinitatis  10 Uhr Kindergottesdienst | Dn. Clausmeyer 
  
 Mittwoch, 29.05. 18 Uhr Werktagsmesse im Pfarrgarten – Fronleichnam
 Freitag, 31.05. 18 Uhr Werktagsmesse

Montag, 20. Mai 18 Uhr (!) Ev. Messe mit Einführung des neuen 
Pfingstmontag  Kirchenvorstandes | P. Dohrmann
   Musik: Projektchor der Gartenkirche
	 	 	 im	Anschluss:	Empfang	im	Pfarrgarten

 Mittwoch, 22.05. 18 Uhr Werktagsmesse
 Freitag, 24.05. 18 Uhr Werktagsmesse

Sonntag, 02. Juni 10 Uhr Ev. Messe | P. Rosner
1.	Sonntag	nach	Trinitatis	  
  
 Mittwoch, 05.06. 18 Uhr Werktagsmesse
 Freitag, 07.06. 18 Uhr Werktagsmesse

Sonntag, 09. Juni 10 Uhr Ev. Messe für Groß und Klein und Jung und Alt
2.	Sonntag	nach	Trinitatis	  P. Dohrmann, Dn. Clausmeyer
 
 Mittwoch, 12.06. 18 Uhr Werktagsmesse
 Freitag, 14.06. 18 Uhr Werktagsmesse

Sonntag, 19. Mai 10 Uhr Ev. Messe | P. Dohrmann
Pfingstsonntag	 	 Predigt: OKR Goldenstein

Sonntag, 16. Juni 10 Uhr Ev. Messe | P. Dohrmann
3.	Sonntag	nach	Trinitatis	  Musik:	vocalensemble	klangreich
  10 Uhr Kindergottesdienst | Dn. Clausmeyer 

 Mittwoch, 19.06. 18 Uhr Werktagsmesse
 Freitag, 21.06. 18 Uhr Werktagsmesse

GOTTESDIENSTE

Zum Gedächtnis: Klaus Seewald   

*8.11.1936 Preußisch Holland  +14.12.2023 Laatzen

Am 10. Januar haben wir in unserer Kirche mit einer Messe 
Abschied genommen von Klaus Seewald. In großer Treue und 
Verlässlichkeit hat er viele Jahre mit seiner verstorbenen Ehe-
frau Margarete ehrenamtlich in unserer Gemeinde engagiert mit-
gearbeitet: im Büro, bei der Vorbereitung und Durchführung von 
Gemeindeveranstaltungen, beim Austragen des Gemeindebriefs, 
freundlich und zugewandt in der für Besucher geöffneten Kirche. 
Mit großer Liebe hat er oft unserem Küster bei der Vorbereitung 
der Gottesdienste geholfen und ihn eigenverantwortlich entlastet. 
Ganz selbstverständlich, ohne sich in den Vordergrund zu drän-
gen, war er immer da, wenn Hilfe benötigt wurde. 

In der Messe, die wir mit fürbittendem Gedenken an ihn feierten, hörten wir noch einmal auf die 
Worte des Wochenspruchs vom 2. Advent: „Seht auf und erhebt euer Häupter, weil sich eure 
Erlösung naht.“ (Lukas 21,28) Dankbar für das Leben unseres entschlafenen Bruders Klaus See-
wald haben wir Gott unser Lob gesungen und das Mahl unseres Herrn Jesus Christus gefeiert, in 
dem wir uns auch mit allen verbunden wissen, die uns im Tod vorangegangen sind und für die wir 
beten: „Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen.“  

Pastor Herbert Naglatzki



Kindergarten Kindergarten
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Kindergruppe                                                                
(ab 5 Jahren)                                                    
Jeden Mittwoch                                                                                            
16:30 – 17:30 Uhr

Kindergottesdienste
(ab ca. 4 Jahren) 
  
Sonntag, 28. April
Sonntag, 26. Mai
Sonntag, 16. Juni
Beginn 10 Uhr auf dem Parkplatz 
zwischen Kirche und Gemeindehaus
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Grüße aus dem Kindergarten
In der Kita der Gartenkirche ist auch dieses Jahr wieder viel los.

Wir hatten ein tolles Faschingsfest mit vielen Leckereien, Verkleidungen und 
ganz viel Spaß.

Es gab sogar eine Schatzhöhle. 

Dieses Jahr konnten auch unsere Besuche im Kunstverein Hannover begin-
nen. So durften sich die Kinder Fotografien des Künstlers 
Akinbode Akinbiyi,anschauen und danach selbst künstlerisch aktiv werden.
Ein Besuch im Kunstverein ist, sowohl für jüngere als auch ältere Menschen, 
sehr zu empfehlen. Ich glaube, jeder wird etwas finden, was ihn oder sie be-
geistert. Wenn Sie Interesse haben Informieren Sie sich über die Website 
www.kunstverein-hannover.de über aktuelle Ausstellungen, und besonders 
für die Jüngeren sind die „Kunsttauchkurse“ sehr zu empfehlen.

Auch auf dem Außengelände tut sich in diesem Jahr einiges. Mehrere Bäume 
wurden gefällt, und auch eine Hecke wurde entfernt, damit ein neuer Zaun 
errichtet werden kann.

Die Kinder freuen sich über das ganze neue Holz zum Spielen.

Nicht nur draußen wird gebaut. Auch im Innenbereich errichten die Kinder 
großartige Bauten und präsentieren diese stolz.

In diesem Sinne wundervolle Grüße 
vom Team der Kita Gartenkirche St. Marien



Junge Gemeinde Junge Gemeinde

2524

Überraschender Besuch in der Kinder-
gruppe

von Sabine Clausmeyer

Am 6. Dezember 2023 hat-
ten wir in der Kindergruppe 
gerade die Lebensgeschichte 
des heiligen Nikolaus ge-
hört, da polterte es auf der 
Treppe… und dann klopfte 
jemand an der Tür. 

Es war der heilige Nikolaus! Vor Staunen 
wussten die Kinder gar nicht, was sie sa-
gen sollten. Der Nikolaus war ein wenig 
aus der Puste, also setzte er sich erstmal 
und erzählte von seinem anstrengenden 
Tag. So viele Kinder hatte er heute schon 
besucht und ihnen Geschenke gebracht. 
Und die Kindergruppenkinder dankten 
ihm, dass er morgens auch schon bei 
ihnen gewesen war und etwas in ihre 
Schuhe gelegt hatte. Nikolaus fragte sie, 
ob sie sich gefreut hätten und ob er auch 
das Richtige in ihre Schuhe gelegt habe. 
Alle nickten und ein Kind fragte, woher er 
eigentlich immer so genau wisse, was sie 
sich wünschen.                           

Und dann war das Eis gebrochen: Die 
Kinder sangen ihm ein Nikolauslied, stell-
ten ihm viele Fragen, streichelten seinen 
Bart (um herauszufinden, ob er echt ist) 
und bewunderten seine Kleidung, den 
Bischofsstab und die Mitra. Dann gab es 
für jedes Kind noch eine kleine Süßigkeit 
aus seinem großen Nikolaussack, bevor 
Nikolaus sich wieder auf den Weg ma-
chen musste. 

Er war kaum aus der Tür, da sprudelte es 
nur so aus den Kindern heraus. Sie 

waren sich alle einig, dass dies der echte 
Nikolaus war: „Er sieht genau so aus, wie 
in unserem Bilderbuch! Und die anderen 
Nikoläuse, die überall herumlaufen, sind 
gar nicht echt. Die sind alle nur verkleidet!  
Zu uns ist der echte Nikolaus gekom-
men!“ Nur  über eine Sache wunderten 
die Kinder sich ein wenig: Sein Bart war 
weiß, aber seine Haare waren blond…
  
Es war ein aufregender und bewegen-
der Besuch! 
Danke, dass du bei uns warst, lieber 
Nikolaus! 

Konfirmation 2024
Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr

Wir freuen uns, dass sich 
Henry Naujok, Niclas Bartling, Lilly Moltzen, Emmelie John, 

Sophie Rochow und Hanna Ritter 

am 5. Mai in der Gartenkirche konfirmieren lassen möchten.

Wir wünschen unseren Jugendlichen und ihren Familien einen 
schönen Konfirmationstag und Gottes Segen für ihren weiteren 

Lebensweg!
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Informationen

„blickt zu mir der Töne Licht – leuchtend 
klangreich“ 

Unter diesem Titel gestaltet das vocalensemble klangreich unter der Leitung 
von Felicia Nölke am Mittwoch, den 12.6.2024 um 20.00 Uhr in der  
Gartenkirche St. Marien ein A-cappella-Konzert. 

Es wird musikalisch vom Abend durch 
die verschiedenen Phasen der Nacht hin-
durch bis zum Sonnenaufgang leiten. Das 
rote Licht des Sonnenuntergangs, die 
Abenddämmerung, das Licht der Sterne 
und des Mondes in der Nacht, schließlich 
das strahlende Sonnenlicht am Morgen 
spielen eine große Rolle in den Stücken, 
die aus verschiedensten musikalischen 
Epochen ausgewählt wurden. 

So erklingen neben Werken der Renais-
sance und des Frühbarock, Werke der 
Romantik und des 20. und auch 21. Jahr-
hunderts. 

Herzliche Einladung – der Eintritt ist 
wie immer frei, Spenden am Ausgang 
sind erbeten.

Aus dem Kirchenvorstand:
Der Kirchenvorstand verwirklicht im Jahr 2024 zwei große Bauprojekte für die 
Gemeinde.

Fernwärmeanschluss und Heizung
Nachdem die Gasheizung im Pfarr- und 
Gemeindehaus in die Jahre gekommen 
und fast nicht mehr zu reparieren ist, wer-
den wir in diesem Sommer einen Fernwär-
meanschluss legen lassen. Dieser wird 
zunächst nur das Pfarr- und Gemeinde-
haus versorgen. Er ist aber ausreichend 
dimensioniert, dass er künftig auch die Kir-
che mitversorgen kann. Wir erhalten dafür 
finanzielle Unterstützung von der Landes-
kirche, dem Proklima-Fonds von enercity 
und dem Bundesamt für Wirtschaft.

Lichtanlage der Kirche
Auch die Steuerung der Lichtanlage in un-
serer Kirche ist in die Jahre gekommen und 
muss dringend erneuert werden. Ebenso 
müssen aus technischen Erfordernissen 
wie Energiespar-Gründen die Glühmittel 
auf LED umgestellt werden. Auch dazu er-
halten wir dankenswerterweise Zuschüsse 
vom Stadtkirchenverband und dem Prokli-
ma-Fonds von Enercity. Einzelne Spender 
haben großzügig dafür gegeben. Auch im 
Gottesdienst haben wir schon einige Kol-
lekten für dieses Projekt gesammelt. 

Wir freuen uns über weitere Unterstützung 
aus der Gemeinde.

Jewels46
Atelier Wacker

CAD/CAM Schmuckentwurf &
Anfertigung als Unikat oder
Kleinserie

Di.-Do.    16-19 Uhr
Freitag    11-14 Uhr
Samstag  11-13Uhr

Terminvereinbarung:
Mail: atelier@jewels46.de 
Tel.: 0511 954 80 110
Schlägerstraße 46 30171 Hannover

Wir unterstützen den Gemeindebrief

Das ist doch Das ist doch 
was für Sie!was für Sie!

Unser Team „Offene Kirche“ braucht Verstärkung. 
Wenn Sie von 12–14 Uhr oder von 14–16 Uhr regelmäßig oder 

gelegentlich Zeit und Lust auf eine sinnvolle Beschäftigung haben, 
melden Sie sich bitte 

bei Simone Wacker im Gemeindebüro (Tel. 0511-27 04 18 40 ) 
oder per Mail unter KG.Gartenkirche.Hannover@evlka.de
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Wir unterstützen den Gemeindebrief

Hildesheimer Straße 17
30169 Hannover

Telefon 0511 85 45 49
Telefax 0511 81 80 58

Montag bis Freitag
8:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Samstag
9:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Inhaber 
Dr. Philip Schnaith

info@hoelty-apotheke.de
www.hoelty-apotheke.dewww.hoelty-apotheke.de

Hölty-Apo_AnzeigeGartenkirche _01mar2021.indd   1Hölty-Apo_AnzeigeGartenkirche _01mar2021.indd   1 08.03.21   14:0908.03.21   14:09
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Viele pflegebedürftige Menschen möchten so lange wie möglich in ihrer gewohnten 
Umgebung leben. Gerne unterstützen wir sie mit unserem ambulanten Dienst und 
der Tagespflege in diesem Wunsch. Sollte dies aber nicht möglich sein, dann ste-
hen wir ihnen mit mehreren stationären Einrichtungen im Stadtgebiet zur Kurzzeit-, 
Verhinderungspflege oder im Rahmen einer vollstationären Pflege zur Seite. Denn 
Pflege ist so individuell wie die Menschen selbst.

Weil Pflege Vertrauenssache ist

Freytaghaus Kirchröder 
Straße 45 B
 30625 Hannover-Kleefeld 
    0511/5353-1341

Haus Stephansruh 
Kirchröder Straße 45 R 
30625 Hannover-Kleefeld 
    0511/5353-1670

Marianne-Werner-Haus 
Kirchröder Straße 45 S 
30625 Hannover-Kleefeld 
    0511/5353-1500

Lotte-Kestner-Haus 
Baumstraße 23-25 
30171 Hannover-Südstadt 
    0511/27044-70

Katharina-von-Bora-Haus 
Wittenberger Str. 136
30179 Hannover-Vahrenheide 
    0511/56357-601

Ambulante Angebote:

Ambulanter Pflegedienst Team Alte Bult 
Kirchröder Straße 45 A
30625 Hannover-Kleefeld
    0511/5353-460

Tagespflege Alte Bult
Bischofsholer Damm 79h
30173 Hannover-Südstadt 
    0511/21904-327

DD_Anzeige_PSW__130x190.indd   1DD_Anzeige_PSW_Klinikführer_130x190.indd   1 15.04.21   14:1215.04.21   14:12

Wir unterstützen den Gemeindebrief



PFLEGEN IST FÜHLEN.
Der ambulante Pflegedienst in Ihrer Nähe:

Diakoniestation Süd
Sallstr. 57 · 30171 Hannover
Tel. 0511 / 909 27 88 00
www.dsth.de

Pflegeberatung, Alten- und Krankenpflege, Pflege und Betreuung bei Demenz, 
Psychiatrische Pflege, Ambulanter Palliativ- und HospizDienst, Haushaltshilfen, 
Vermittlung von Serviceleistungen, Quartiersprojekte, Tagespflege

An der Tiefenriede 17 - 30173 Hannover
Tel. 0511 / 9805150

 

Praxis für Hypnose und 
Psychotherapie 

Heidi Kolboske 
Heilpraktikerin für Psychotherapie 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Tel: 0511-84 90 94 84 

   Mobil: 0177-305 12 19 
 

www.freie-psychotherapie-hannover.de 
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Wir unterstützen den Gemeindebrief Wir unterstützen den Gemeindebrief

Hanns-Lilje-Platz 4–5, 30159 Hannover 
Website: buchhandlung-marktkirche.de
Mo–Fr 9:30–19:00   Sa 9:30–16:00

Gute Bücher.
Neues entdecken, Wurzeln vertiefen.

  
0511

306 307

Für Senioren bequemes Renovieren
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen aus und ein,

hinterlassen ein sauberes Heim!

Große Pfahlstraße 26 - 30161 Hannover

Gebrüder Maikowski GbR

Lassen Sie sich unverbindlich 
und kostenlos von uns beraten.

314441
www.Seniorenmaler.de
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Angebote für Erwachsene

Biblische Abende Mittwochs 19:00 Uhr
am 08. Mai und 05. Juni

Schola Proben: sonntags um 09:00 Uhr, 
dann Mitgestaltung 
des Gottesdienstes

Handglockenchor Donnerstags 19:00-21:00 Uhr
Neue Interessent*innen sind herzlich 
willkommen!

Gemeindetreff Jeden letzten Donnerstag  
des Monats, 15:00-17:00 Uhr
28. März, 25. April, 30. Mai

Angebote für Kinder und Jugendliche

Konfirmationsunterricht Dienstags 17:00–18:00 Uhr

Kindergruppe (ab 5 Jahren) Mittwochs 16:30–17:30 Uhr

Jugendgruppe (ab 13 Jahren) Donnerstags 16:00–17:30 Uhr

Kirche geöffnet

Montag – Samstag 12:00–16:00 Uhr
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Gruppen und KreiseFreud und Leid
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Wir sind für Sie da
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Pastor
Dietmar Dohrmann
Marienstr. 35, 30171 Hannover
Tel.: 27 04 18 57
pas.dohr@web.de

Gemeindebüro
Sekretärin Simone Wacker
Marienstr. 35, 30171 Hannover
Tel.: 27 04 18 40
KG.Gartenkirche.Hannover@evlka.de
Öffnungszeiten
Di, Do, Fr 10-12 Uhr; Mi 16-18 Uhr

Diakonin
Sabine Clausmeyer
Tel.: 27 04 18 44
Tel.: 28 80 485 (privat)

Küster
Lutz Bierwisch
Tel.: 27 04 18 47
oder 0171-84 18 749

Kirchenvorstand
Martin Lüssenhop
(stellv. Vorsitzender)
Tel.: 05139-95 89 588
M.Luessenhop@gmx.de

Organist
Yannick Bode
Tel.: 0151-51171849
yannick.bode@web.de

Kantorin und Leitung der Schola
Miriam Schuchert
Tel.: 0174-7177893
miriamschuchert@gmx.de

Handglockenchor
Ellen Grützmacher
Tel.: 0511-804315 
ellen.gruetzmacher@web.de

Kindergarten
Leitung: Florian Meyer
Baumstr. 14, 30171 Hannover
Tel.: 81 27 00
Kts.Garten.Hannover@evlka.de
Diakoniestation Süd
An der Tiefenriede 17 
30173 Hannover
Tel. 0511-9805150
sued@dst-hannover.de

Gartenkirche im Internet

www.gartenkirche.de

So können Sie uns unterstützen:

Kirchengemeinde
Ev.-luth. Gartenkirche St. Marien
IBAN:
DE10 5206 0410 7001 0112 00
Zweck: 112-63-SPEN-(auf Wunsch: be-
sondere Zweckbestimmung)
Förderkreis Kindergarten
Ev.-luth. Gartenkirche St. Marien
IBAN: 
DE10 5206 0410 7001 0112 00
Zweck: 112-63-SPEN-KinderGartenKirche

QR-Code für Banking-Apps:

Stiftung Gartenkirche
IBAN: 
DE82 5206 0410 0000 6193 29

Der am 1. Advent einge-
weihte Zimbelstern be-
reichert auch den Anblick 
der Orgel. Noch einmal 
ein herzliches Dankeschön 
an alle, die dieses Projekt 
möglich gemacht haben.
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Gemeinsam

Gemeinde

(Er)leben

von links oben: 1-2 Kita Kinder bemalen Steine für unsere Steinschlange, 3 Krippenspiel, 
4 Projektchor 2. Weihnachtstag, 5-6 Lichtmess, 7-8 Gregorianikkurs 
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